
Handlungsempfehlung

Präventionstag Arbeits- und Gesundheitsschutz 
Handlungsempfehlung für einen teaminternen Tag zur gesunden Schulentwicklung

Beratungsservice Gesunde Schule Sachsen-Anhalt

Ein Präventionstag 

Extern begleitet oder Eigen-

regie?

Seit Oktober 2022 steht Schu-
len in Sachsen-Anhalt jährlich 
ein Präventionstag Arbeits- und 
Gesundheitsschutz zur Verbes-
serung der Lehrkräfte-Gesund-
heit zur Verfügung. Einige der im 
Runderlass des Ministeriums für 
Bildung benannten möglichen 
Themen erfordern externe An-
leitung durch einen Referenten, 
so z.B. Rückentraining, Ergono-
mie im Arbeitsalltag, Stimmbil-
dung, Stressmanagement oder 
Suchtprävention. Für die Um-
setzung können der vom Land 
beauftragte Dienstleister Medi-
cal Airport Service GmbH (MAS) 
oder Drittanbieter in Anspruch 
genommen werden. Letztere 
erfordern ggf. eine Eigen昀椀nan-
zierung über die Schulen. 

Sollten das Budget Ihrer Schu-
le begrenzt und die Kapazitäten 
des MAS ausgeschöpft sein, 
möchten wir Ihnen mit vorlie-
gender Handlungsempfehlung 
eine Anleitung zur Durchführung 
eines Präventionstages in Ei-
genregie vorstellen. Dieser bie-
tet sich für Themen an, die das 

schulinterne Mit-
einander bzw. die 
gesunde Schulent-
wicklung fokussie-
ren. Dazu gehören 
z.B. Teamentwick-
lung, der hausin-
terne Umgang mit 
Kon昀氀ikten, Kommunikations-
strukturen in der Schule oder 
Zeitmanagement. Themen, in 
denen in der Regel das Leh-
rerkollegium Experte seiner 
Situation ist und am ehesten 
einschätzen kann, welche Lö-
sungsansätze nötig und prakti-
kabel sind. Der Präventionstag 
ermöglicht es, Lösungsansät-
ze miteinander zu suchen und 
erste Maßnahmen festzulegen. 
Welche moderierenden Schrit-
te sich für diese Arbeit mit dem 
Team eignen, erfahren Sie in 
dieser Handlungsempfehlung.

Gesunde Schulentwicklung 

Was hat das schulinterne Mit-

einander mit Arbeits- und Ge-

sundheitsschutz zu tun?

Ob Lehrermangel, Digitalisie-
rung oder eine neue Schü-
ler*innen-Generation: die 
neuen Rahmenbedingungen 

erfordern Veränderungen im 
Lehren, Lernen und schul-
internen Miteinander. Schu-
len müssen sich permanent 
weiterentwickeln, um dem 
Wandel gerecht zu werden 
und auf ein gesundes Leh-
rerkollegium bauen zu kön-
nen. So kann z.B. verbes-
serte Teamarbeit entlastend 
wirken: Klassenstufenweise 
abgestimmte Lehrmethoden, 
Stufen- oder Fachschafts-
Teams oder Kollegen-Tan-
dems zwischen Lehrkraft und 
Quereinsteiger sind nur eini-
ge Beispiele fachlicher und 
sozialer Unterstützung, die 
den Rücken stärken, logis-
tisch entlasten und damit die 
Gesundheit fördern können. 
Ebenso verhält es sich mit der 
hausinternen Kommunikation 
oder einem abgestimmten 
Kon昀氀iktmanagement im Um-
gang mit herausfordernden 
Schüler*innen. 
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Handlungsempfehlung

1. Einsteigen

Führen Sie Ihr Team zum Thema hin. 
Dafür bietet sich z.B. ein sogenannter 
Eisbrecher an, der eine lockere Arbeits-
atmosphäre und Aufgeschlossenheit für 
die Form des Arbeitens miteinander an 
diesem Tag scha昀昀t. Anregungen für Eis-
brecher-Methoden 昀椀nden sich im Inter-
net oder auf Seite 4.

10
Minuten

2. Themen sammeln

Der nächste Schritt erfolgt zweigeteilt: zu-
nächst durch den Blick auf die „Haben-Sei-
te“, danach auf das „Soll“. In der Regel hat 
jede Schule zum gewählten Thema auch 
schon Dinge, die bereits gut laufen. Um 
sich dieser bewusst zu werden, stellen Sie 
also zunächst die Frage „Worin sind wir 
bei Thema xy schon gut/ was läuft schon 
gut?“ (Haben). Verteilen Sie zwei Modera-
tionskarten und einen Moderationsstift pro 
Person. Lassen Sie die Kolleginnen und 
Kollegen ihre Ideen darauf notieren (ein 
Gedanke pro Karte max. 5 Worte in Druck-
schrift) und sammeln Sie die beschriebe-
nen Karten ein. Heften Sie diese an eine 
Moderationswand, gruppieren Sie beim 
Anheften ähnliche Themen/ Aussagen 
schon zueinander (clustern). Ordnen Sie 
danach den entstandenen Gruppen einen 
Oberbegri昀昀 zu. Stellen Sie im Anschluss 
die Frage „Woran müssten wir bei Thema 
xy noch arbeiten? Was läuft noch nicht 
rund?“ (Soll). Verfahren Sie mit den Mode-
rationskarten gleichermaßen. Ordnen Sie 
auch hier Oberbegri昀昀e zu.

45
Minuten

3. Themen auswählen, 

an denen als erstes 

gearbeitet werden soll

Bearbeitet werden im Anschluss nur die 
Themen, bei denen es noch nicht rund 
läuft. Achtung: prüfen Sie gemeinsam, bei 
welchen der benannten Themen/Ober-
begri昀昀e Sie als Team Handlungsmöglich-
keiten haben und wo nicht. Zu den Proble-
men, deren Lösung Sie nicht selbst in der 
Hand haben (z.B. Personalmangel), lohnt 
sich eine Weiterbearbeitung i.d.R. nicht, 
da diese meist auf anderer Ebene gelöst 
werden müssen. Konzentrieren Sie sich 
auf die Dinge, die Sie selbst beein昀氀ussen 
können. Übertragen Sie die entstandenen 
Oberbegri昀昀e in einen sogenannten The-
menspeicher – eine dreiteilige Tabelle, die 
Sie vorab auf Papier oder an der Tafel vor-
bereiten. In der linken Spalte werden die 
Oberbegri昀昀e untereinander aufgelistet. Die 
mittlere Spalte wird für eine Bepunktung 
genutzt, die rechte für die Zuordnung des 
Ranges. Teilen Sie an jede Person Ihres 
Teams 2-3 Klebepunkte aus. Sollten Sie 
weniger als fünf Oberbegri昀昀e gefunden 
haben, reichen zwei Klebepunkte, ab drei 
Oberbegri昀昀en ein Punkt. Lassen Sie die 
Teilnehmer*innen die Themen bepunkten, 
denen Sie den größten Handlungsbedarf 
zuordnen (ein Klebepunkt pro wichtigstem 
Thema). Zählen Sie anschließend die An-
zahl der geklebten Punkte pro Oberbegri昀昀 
zusammen und vergeben Sie Ränge von 
der höchsten zur niedrigsten Bepunktung.

10
MinutenSchritt für Schritt zu Lösungen

Anleitung für das gemeinsame 

Erarbeiten im Team

Noch im Vorfeld des Präventionstages 

sollten Sie im Team abstimmen, welches 

Thema Sie gemeinsam am Präventions-

tag bearbeiten möchten. Nachfolgend 昀椀n-

den Sie einen klassischen Moderations-

ablauf für Themenbearbeitung in Gruppen 

bis zu ca. 15 Personen. Die Abfolge eignet 

sich für alle Themen der gesunden Schul-

entwicklung. Stimmen Sie sich vorher im 

Team ab, wer durch den Tag führt. Nutzen 

Sie vorzugsweise Moderationswände. Al-

ternativ können Sie auch an der Schultafel 

mit Magneten oder statischen Modera-

tionskarten arbeiten.
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Handlungsempfehlung

4. Wichtigste Themen 

bearbeiten

Je nach Größe Ihres Lehrerkollegiums 
können mehrere der priorisierten The-
men gleichzeitig bearbeitet werden. Pro 
Gruppe sind 4 bis 5 Personen optimal. 
Mit einem Team von 15 Personen könn-
ten Sie also bis zu 3 Themen zeitgleich 
bearbeiten. Zur Bearbeitung bietet sich 
das Problem-Analyse-Schema an. Es 
besteht aus einer dreispaltigen Tabelle. 
In der ersten Spalte wird benannt, wie 
sich das Problem äußert. Dabei können 
durchaus mehrere „Teilprobleme“ eines 
Problems herausgearbeitet werden. In 
der zweiten Spalte wird hinterfragt, was 
die Ursache/n für das/ die (Teil-)Proble-
me sein könnten. Die dritte Spalte hin-
terfragt, was die Lösung für das Problem 
sein könnte.

bis zu 
60

Minuten

5. Maßnahmen planen

In die Planung der Maßnahmen sollte 
das gesamte Kollegium eingebunden 
werden. Stellen Sie die Ergebnisse der 
Arbeitsgruppen wechselseitig vor und 
übertragen Sie anschließend (oder pa-
rallel) die Aufgaben, die sich aus den 
Lösungsideen ergeben haben in eine 
Maßnahmen-Tabelle. Dabei muss jede 
Maßnahme einzeln aufgeführt und na-
mentlich zugeordnet werden, wer sich 
im Team um diese kümmert und bis 
wann sie erledigt sein sollte.

30
Minuten

6. Abschließen

Zum Abschluss wird das Ergebnis der 
gemeinsamen Problemanalyse und 
der Lösungsansätze noch einmal zu-
sammengefasst. Final können Sie mit 
dem Team in eine kurze Tagesre昀氀ek-
tion gehen. Diese kann mündlich oder 
visuell erfolgen.

10
Minuten
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Handlungsempfehlung

Allgemeine Tipps für die 

Arbeit als Gruppe 

Klären Sie zu Beginn des Prä-
ventionstages, dass bei der 
Themenbearbeitung alle Ideen 
„erlaubt“ sind, auch die, die 
zunächst abwegig oder un-
realistisch scheinen. Erlauben 
Sie sich gemeinsam den Blick 
auf die Chancen Ihrer Ideen 
und nicht auf die Hemmnisse. 
Legen Sie zudem einfache 
Regeln für das Miteinander an 
dem Tag fest.

Der passende Rahmen für 

den Präventionstag

Für eine gute Zusammen-
arbeit am Präventionstag und 
Aufgeschlossenheit für das 
zu bearbeitende Thema emp-
fehlen wir einen angenehmen 
Gesamtrahmen. Eine gute 
Basis bietet z.B. ein gemein-
sames Frühstück. Methodisch 
au昀氀ockernd können beim the-
matischen Einstieg und/oder 
im Tagesablauf auch kleine 
Spiele oder Bewegungspau-
sen eingebaut werden:

 z Verknüpfen Sie z.B. Re昀氀e-
xionsfragen oder eine Lö-
sungssuche mit einem so-
genannte Geh-spräch: der 
Austausch im Kollegium 
erfolgt dann nicht am Platz 
sitzend, sondern in Zwei-
er- oder Dreierteams wäh-
rend eines kurzen Spazier-
gangs. Nach der Rückkehr 

werden die Ergebnisse auf 
den Moderationskarten 
verschriftlicht. 

 z Legen Sie zwischendurch 
Entspannungspausen ein 
– sofern ihr Team dafür auf-
geschlossen ist. Hier bie-
tet sich zum Beispiel die 
„5-Finger-Atmung“ oder die 
„4-7-8 Atemtechnik“ an. An-
leitungsvideos 昀椀nden Sie 
unter diesen Stichworten 
im Internet. 

 z Nutzen Sie für den Ein-
stieg in die Themenbear-
beitung oder als Au昀氀ocke-
rung zwischendurch kleine 
interaktive Spiele (siehe 
rechts).

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
und Erfolg bei der Durchfüh-
rung Ihres Präventionstages!

Eisbrecher- und Au昀氀ocke-

rungsspiele

Rück(en)meldung: Jede*r 
Lehrer*in erhält eine Seite Ton-
karton auf der der Satz „Ich 
schätze an dir/Ihnen…“ notiert 
und mittels Kreppband am Rü-
cken befestigt wird. Alle spazie-
ren nun durch den Raum und 
notieren bei jedem ein Feed-
back auf dem Rücken. Zum 
Schluss dürfen alle ihr Rücken-
blatt abnehmen und die Wert-
schätzung lesen.

Schlüsselbund: Das Kollegi-
um 昀椀ndet sich in Kleingruppen 
(2-3) zusammen. Nun holt je-
de*r sein Schlüsselbund hervor 
und stellt den anderen Grup-
penmitgliedern die einzelnen 
Schlüssel am Bund vor. „Das 
ist mein Fahrradschlüssel. Ich 
habe es mir im letztem Urlaub 
gekauft…“ Daraus ergibt sich 
ein interessantes Gespräch, in 
welchem die Kollegen Neues 
übereinander erfahren.

Ansprechpartner*innen und Unterstützung 昀椀nden Sie hier!

Beratungsservice Gesunde Schule Sachsen-Anhalt

c/o Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.

Schwiesaustr. 11, 39124 Magdeburg

Tel.: 0391 288683 - 0; E-Mail: gesundeschule@lvg-lsa.de; Internet: www.lvg-lsa.de

Au昀氀age: 1.000
Erschienen: Januar 2023

Die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. wird vom Ministerium für Arbeit, 

Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt gefördert.
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